
Ein Leben für Therapie-

Pferde! 

Therapiepferdehaltung am Fallbeispiel bei e.motion 

Rosamunde.Wiener
Stempel



Otto Wagner-Spital, 1140 Wien 

Steinbachhof, 3144 Wald bei Böheimkirchen 

 

e.motion - Stützpunkte 

Pferde sind Nomaden wir auch! 



        Impulswoche am  Steinbachhof  



Fallbeispiel Otto Wagner Spital e.motion 



       Otto Wagner Spital  



• „soziale Tiere“:  
– Pferde brauchen soziale Kontakte, ihre 

Beziehung zur Herde ist entscheidend 
für ihr Überleben 

 

• Kommunikation durch Körpersprache: 
– Pferde können sehr feine Muskel 

Veränderungen und Bewegungen 
wahrnehmen und somit differenziert 
körpersprachlich Kommunizieren. 

Basis: Pferd 



• Therapieerfolg durch 

methodisch professionelle 

Konzeption des Therapeuten 

 

• Sicherheit vor körperlichen 

wie psychischen Verletzungen 

 

• Aktivierung durch Medium 

Pferd und Bewegung in der 

Natur 

Basis: Klient 



 Ausbildung des Therapiepferdes: 

am Beispiel 4 Jahres Modell e.motion 

0. Auswahl des richtigen Pferdes!! 

1. Jahr Grundausbildung (4x wöchentlich) 

2. Jahr Aufbautraining, Muskelaufbau und  

 je nach Reitweise, sowie Körpersprache Differenzierung 

3.  Jahr Spezialisierung für Therapierichtung 

4.  Jahr langsamer Einstieg in die Arbeit mit Klientinnen 

 

 



 



 Arbeitszeit- Freizeit  

& Gewerkschaft! 

• mind. ½ std. Aufwärmen vor der ersten Therapieeinheit 

• max. 15 std. Therapieeinheiten pro Woche  

• nie mehr wie 4 in unmittelbarer Folge 

• 2x wöchentlich Muskeltraining mit Profi ReiterIn  

• 1x pro W. 2. hintereinander liegende Tage Therapie-Pause 

 



!! Ruhezeiten !! 

 



Paddok & Weide 



Therapiehalle 

 

 

 

Je nach Rollstuhl Nutzung Pressen oder Auflockern  

Auf Verletzungsrisiko achten, Kanten, Höhe,  

Spielmaterial möglichst vielfältig 

Reiner QuarzSand gewaschen (Staub) 

20 x 40 m 




